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JURY – BERICHT 2017	

„S’Röhreschuelhus als Chlättergarte“	

	

eindrucksvoll	 Wie	am	Donnerstagabend	das	Fasnachtsfeuer	mit	tollen	
Guggenmelodien	umrahmt	wurde.	

eindrucksvoll	 Dass	viele	Zuschauer	sich	rund	um	das	Fasnachtsfeuer	
amüsierten	und	kräftig	Würste	grillierten.	

eindrucksvoll	 Wie	die	Pompier-Waggis	unser	Schwellheim	mit	den	neuen	
Fasnachtsfiguren	mit	Gestell	geschmückt	haben.Mit	den	Fahnen	
und	den	neuen	Figuren	herrschte	eine	tolle	Fasnachtsstimmung	
im	Dorf.	

eindrucksvoll	 Wie	Felix	Dreier	die	diesjährige	Plakette	vorgestellt	hat	

eindrucksvoll	 Einmal	wurde	doch	die	Bitte	der	Jury	erhört	und	der	Künstler	
Werner	Löffel	war	Gast	beim	Prolog	der	Plakette	

eindrucksvoll	 Wie	nach	dem	5.	Glockenschlag	das	Licht	im	Dorfkern	ausging	und	
der	Morgenstreich	seine	Runden	um	den	Dorfplatz	zog,	zahlreiche	
Zuschauer	bestaunten	den	Morgenstraich	mit	den	tollen	Laternen.	

eindrucksvoll	 Eröffneten	die	Vorreiter	um	14.00	Uhr	bei	recht	gutem	
Fasnachtswetter	den	68.	Umzug,	mit	vielen	Prächtigen	Sujet-und	
Waggiswagen.	

eindrucksvoll	 Sind	alle	74	Gruppierungen	zwei	Mal	bei	der	Jury	
vorbeigekommen	und	haben	die	Plakette	mit	Rosette	in	Empfang	
genommen.	

eindrucksvoll	 Wie	die	Feuerwehr	vor	dem	Umzug	die	Fasnachtsroute	für	den	
Umzug	in	Ordnung	gebracht	hat.	

eindrucksvoll	 Wie	sich	die	Central	Clique	mit	ihrem	Mississippi-Dampfer	zum	50	
jährigen	Jubiläum	präsentierte.	

eindrucksvoll	 Wie	nach	dem	Umzug	die	wunderschönen	Sujetwagen	im	Dorf	
aufgestellt	wurden	

eindrucksvoll	 Konnte	der	Kinderumzug	bei	recht	schönem	Wetter	um	14.30	
Uhr	gestartet	werden.	

eindrucksvoll	 Die	zahlreichen	Berichte	im	AWB	über	die	diesjährige	Fasnacht.	

eindrucksvoll	 War	der	Bummelsonntag	mit	Tamburen	und	Pfeifern	sowie	
zahlreiche	Guggen	die	Richtung	Dorfplatz	zogen,	leider	fehlten	
die	Zuschauer.		

eindrucksvoll	 Die	Organisation	der	WVC	der	diesjährigen	Fasnacht.	
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Zugsaufstellung	Allschwiler	Fasnacht	
2017	

 Zuaufst Clique Cliquenart 

 1 Vorrytter Vorrytter 
 2 Jungi Stainlemer Jungi Garden 
 3 Robi-Runzle 1 Waggiswagen 
 4 Robi-Runzle 2 Buebezigli 
 5 Hose-Glungi-Waggis Buebezigli 
 6 Laväris Waggiswagen 
 7 Mühlibach Stenzer Guggen 
 8 Schwellemer - Pönggis Gruppen 
 9 Gässlischlyffer Pfyffer, Tambouren 
 10 Wydegumsle Sujetwagen 
 11 Cosanostra-Binggis Waggiswagen 
 12 Cosanostra-Rugger Guggen 
 13 Bächli Binggis Sujetwagen 
 14 Dorfrunzlä Vortrab Gruppen 
 15 Dorfrunzlä Sujetwagen 
 16 Rhygwäggi JG Jungi Garden 
 17 Die Privilegierte Schwellemer Sujetwagen 
 18 Fliegedätscher Guggen 
 19 Jugendland Waggiswagen 
 20 D Schwellemer Leue Gruppen 
 21 Combonischte Guggen 
 22 Rue du Boeuf-Rueche Sujetwagen 
 23 Spezi (B) âlischte Guggen 
 24 Schwellemer Holzhacker Sujetwagen 
 25 Basler Rolli  JG Jungi Garden 

 26 Schärbe Clique Sujetwagen 
 27 Gugge Akademiker BS Guggen 
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 28 Gränzwaggis Vortraab Buebezigli 
 29 Gränzwaggis Stamm Sujetwagen 
 30 Gränzwaggis Jungi Garde Waggiswagen 
 31 J.B.-Clique Santihans JG Jungi Garden 
 32 68er Chepf Sujetwagen 
 33 Guggemusik Rhy-Pirate Guggen 
 34 Schwellemer Strizzi Sujetwagen 
 35 Rätschbäse-Waggis Sujetwagen 
 36 Basler Leue Guggen 
 37 Herregässler Schyssdräggzigli 
 38 2Plus Pfyffer, Tambouren 
 39 Quellemer Sujetwagen 
 40 WVC Schpiil Pfyffer, Tambouren 
 41 WVC Vortrab Gruppen 
 42 WVC Sujetwagen 
 43 HUNNE Basel Guggen 
 44 Dahli-Schnägge Sujetwagen 
 45 Gambbi-Rössli Pfyffer, Tambouren 
 46 Dorflüüs Sujetwagen 
 47 Lindebaum-Pirate Sujetwagen 
 48 Die wilde Räppli Sujetwagen 
 49 Chruutagger-Clique Sujetwagen 
 50 Suurchrutstampfer Waggiswagen 
 51 Stenzer Gugge 63 Guggen 
 52 Borerhof Gnulleri Waggiswagen 
 53 EBE DIE Schyssdräggzigli 

 54 Ryy-Pfäärdli Buebezigli 
 55 Die grangge Schweschtere2 Sujetwagen 
 56 Im Brüel Waggis Sujetwagen 
 57 Pompier Waggis Waggiswagen 
 58 Guggemusik Kratzbyrschte Guggen 
 59 räplipower Waggiswagen 
 60 Cüpli-Müsli Sujetwagen 
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 61 Schuelschwänzer Clique Buebezigli 
 62 "die Antygge" Basel Pfyffer, Tambouren 
 63 Central Clique Sujetwagen 
 64 Cleff-Waggis Waggiswagen 
 65 Guggemuusig Messingkäfer Guggen 
 66 Almswilre Waggis Gruppen 
 67 Die Namälose Sujetwagen 
 68 Dorfplatzfäger Sujetwagen 
 69 Räpplischuel Waggiswagen 
 70 Wolfschlucht Deppe Basel Sujetwagen 
 71 Quer und Chrüz Waggis Sujetwagen 
 72 Nuscheli Waggis Rynach Wagenclique 
 73 Nochwuchs Waggis Birsegg Waggiswagen 
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Prolog Fasnachtsplakette 2017 
Motto: „S’Röhreschuelhus als Chlättergarte“ 
 
S’neue Schuelhus uf em Gartehof 
Isch ä Tummelplatz für jede Goof 
Ä moderne Bau, was will me meh 
Z‘ Allschwil hesch no nüt so gseh 
 
Ä Mosaikstei sig dä Schuelhusbau 
Ganz neui Akzänt stellt d’Gemeind zur Schau 
Dr ganzi Schuelsport chame neu beläbe 
Mit witere Sportagebot, das isch s‘Besträbe 
 
Denn die Röhrefassade – die isch wundervoll 
Ladet zum chlättere y – isch das nid toll 
Und bisch uf em Dach, was willsch no meh 
Chasch schynz ä Rägeboge gseh 
 
Dr Alpeclub, mir sin informiert 
Isch an däre Chlätterwand sehr interessiert 
Denn wär in dr Eigernordwand will bestoh 
Cha z’Allschwil gratis in ä Chlätterlehrgang goh 
 
Au dr FC Allschwil, hän mir vernoh 
Wär um die Chlätterfassade heillos froh 
Au wenn ä paar Fussballer jetzt scho wättere 
Mit Röhretraining chasch in die erschti Liga chlättere 
 
Au dr Zivilschutz cha die Fassade nutze 
Und all Johr sämtlichi Röhre putze 
D’Unterhaltschöschte hät mä so im Griff 
Das isch ä prima Lösig, absolut  mit Pfiff 
 
Sogar dr Senioredienscht „zur alte Poscht“ 
Zeigt Interessä an däm Röhregschtell bigoscht 
Zwei Mol in dr Wuche vo nün bis zäh 
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Git’s Altersturne, wie mir dien vernäh 
 
Dr Turnverein lot sich nid lo lumpe 
Au är will an dära Fassade ummegumpe 
Männer- und Fraueriegi in corporé 
Chasch mit Pyramidebilder an däne Röhre gseh 
 
Mit Blauliecht will d’Füürwehr ufchrütze 
Sie dien die Röhre aber nit absprütze 
Sondern praktisch und nid simmuliert 
Zeige wie me Menscherettig dürefiert 
 
Au die beide Kunschtverein, oh jeh minee 
Chasch bim Röhrechlättere gseh 
Si wättere gegesitig, s’goht zue ganz hitzig 
Hejoh, si hän scho wider ä Lämpesitzig 
 
Mir stelle fescht, die Rägebogechlätterwand 
Bietet für d‘Dorfverein allerhand 
Denn jetzt het Allschwil nach langem Warte 
Ändlich ä Rägeboge-Chlättergarte  
 
 
d’Chrutstorze 
Wildviertel-Clique Allschwil 
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MORGESTRAICH AM 26. 2.2017	

 

Pünktlicher geht es nicht.  

 

Als die Turmuhr der christkatholischen Kirche begann Fünfi zu schlagen, ging genau 
zwischen dem zweiten und dritten Glockenschlag das Licht im Dorfkern aus. 

Aus allen Richtungen marschierten danach die Cliquen pfeifend und trommelnd mit 
ihren prachtvollen Laternen in Richtung Dorfplatz, vorbei an den doch zahlreichen 
Frühaufsteher. Das Wetter war aber auch ideal für den Morgestraich. Kein Regen, 
circa zwei Grad Temperatur und vom klaren Himmel leuchteten die Sterne und sie 
funkelten im Takt des Morgenstreichmarsches mit. 

Nach mehreren Runden wurde es dann Zeit für die Pause und die Aktiven trafen 
sich im Jägerstüblisaal zu Mehlsuppe und Chäschüechli. "Es isch e tolle 
Morgestraich gsi". 
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RUND UM DEN UMZUG 2017	

 

Gutes Wetter, angenehme Temperaturen lockten viele Besucher an die 68. Allschwiler Fasnacht. 
Farbenfroh und prächtig wurden viele bekannte Sujets am Umzug ausgespielt. Die Fasnächtler, 
ob gross oder klein, genossen sichtlich den Nachmittag. Die Besucher bekamen reichlich Spreu, 
Räppli und Süssigkeiten. 
 
Auch in diesem Jahr wurden unterschiedliche Sujets geboten, wie zum Beispiel: 
 
 
„Kitchen Brew“ 
„E Zytigsschiffli baue“ 
„Cirque du Village“ 
„6-er-Schnecken-Tramwagen“ 
„Kiosk geschlossen – geöffnet“ 
„Kunschtschtoff-ZOFF“ 
„Stellenabbau auf der Gemeinde“ 
„Pokemon Drive“ 
„s’Wahlbüro“ 
„ Fröschli vom Lindenplatz“ 
„Ladensterben in Allschwil“ 
„dr Allschwiler Dorf-Beize-Jazz“ 
„s’brennende Polizeiauto 
„Gartehof Schulhaus“ 
„Dr Ladetod“ 
„Fake News“ 
„50 Joor Central Clique Allschwil“ 
 

 
Vorryter  eröffnen wie jedes Jahr den Umzug. 

 
Robi Runzle 1 „Für jede Kagg gits jetz e Sagg 

Ob Kehricht; Bio- odr Plastig-Sagg“ 
 Ein bunter Waggiswagen umhüllt mit Plastikfolie. Die kleinen und 

grösseren Waggis verteilen fleissig Süssigkeiten.  
 
 
Robi Runzle 2 Ihre auf Leiterwagen mitgebrachten Räppli werden von den Waggis 

fleissig unter die Zuschauer gebracht. Stolz präsentieren sie ihre 
selbstgemachten Larven.  

 

Hoseglunngi-Waggis 2 lachende Waggis im Jazz Style, sitzend auf ihrem Velomobil, 
verteilen gesundes Gemüse. 
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D’Laväris Ein bunter Kinder Waggiswagen. Sie verteilen Räppli und 
Süssigkeiten.  

 

Schwellemer - Pönggis  Sie feiern ihr 25 Jahre Jubiläum in Buschi Strampler. «Bägg tu 
Buschi», dieses Sujet spiegelt sich auf der Pampers 
Geburtstagstorte, verziert mit Nuggis und Kinderspielsachen und 
der Laterne.  

 Herzlichen Glückwunsch! 
 „So fyre mir uns, d’Latärne und dr Wage, 

und sin unterwägs wie in alte Tage, 
Mir erinnere uns, wie’s friehner isch gsy 

 Und sind stolz, sin mer immero no drby!“ 
 
 
Gässlischlyffer Pfyffergruppe als Bierbrauer fragen sich: „Gärsch au?“  
 Sie präsentieren ihr Gässlibräu auf dem Sujetwagen. 
 „S’ Chlybrauereie chömme gross 

In Mode, wi do an dr Binningerstroos 
Uff dr Gmeinsverwaltig wird’s au brobiert 
Dr Pfischter hett ygrüürt und s’Nüssli hett griert 
Dr Sud wird bitter, s’gärt in dr Pfanne  
Schlussändlich wird-hett sich dr Heizer gange“ 

 
 
Wydegumsle Gsuecht „Dr beschti Schwellemer Zeller“ 

Auf ihrem Sujetwagen ein grosser Zählrahmen. Die Jury ist bereit 
um die Bestnoten zu verteilen. 
„Ob Dumm, ob schlau, ob schön oder gruusig, 
wirdsch du dr einti vo 20‘000? 
Kasch eifach zu de Wydegumsle cho 
wenn de willsch zelle lerne uff hohem Niveau. 

 Siebe Gmeindröt bruche mir am Änd. 
wenn sowitt kasch zelle bisch s’Schwellheimer Supertalent!“ 

 
 
Cosanostra – Binggis Ein kleiner Waggiswagen mit Kühen und Alphirt. Auf dem Wagen 

gemalte Berge und Blumen, verziert mit Kantons- und Schweizer-
Flaggen. 

 
 
Dorfrunzlä Vortrab 15 Jahre Dorfrunzle! Stolz wird die Jubiläumslaterne im Vortrab 

gezogen. Kostümiert mit goldigem Umhang und Goldnase. 

 
 
Dorfrunzlä Ein als grosse Torte aufgebauter Jubiläumswagen. Im Frack und 

Zylinder werden die 15 Jahre Jubiläum gefeiert. Herzliche 
Gratulation! 
„Syt 15 Johr stöhn mir Dorfrunzlä uf em Wagä. 
Schpylä Sujet us und diän is au mol beklage. 
Meischtens über d’Politik, aber auf über andäri Themä 
Meischtens luschtigä, aber nid immer bequäme.“ 
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Bächli Binggis Der grosse Sujetwagen bemalt mit vielen Pokemons. Die Waggis 

verteilen fleissig Orangen und Süssigkeiten. Mit Räppli wird auch 
nicht gespart. 

 
 
Die Privilegierte 

Schwellemer Auf dem Sujetwagen ein grosser Nussknacker. Als Knacker 
verkleidet verteilen sie ausser Nüssen auch Orangen, Mimösli und 
viel, viel Spreu! 
Ihr Wagenzettel erzählt von Nüssen auf der Gemeindeverwaltung.  
„Wie ihr gmerkt hän rede mir vo unsere Gmeini-Verwaltig, Denn was dört 
abgot, das nervt gwaltig. 
Wer ghört dört ine und wer wär besser duess? 
Wer ka d’Fiehrig übernäh, ufruume und alles neu schtarte,  
Vo welme Typ kame das überhaut erwarte? 
E kleine Tipp: es muess nit unbedingt sie e Schtudierte 
Zum de Saustall in Ordnig bringe längt au e Privilegierte.“ 

 
 
Jugendland Das Gartenhof Schulhaus umgebaut als Waggiswagen. Natürlich 

dürfen die kunstvollen farbigen Röhren nicht fehlen. Die Grossen 
begleiten den Wagen in tollen Waggis-Kostümen.	

 
 
d’Schwellemer Leue Majestätisch sitzen sie in ihren Velomobils und lassen sich vom 

Chauffeur kutschieren. Zum 20 Jahre Jubiläum tragen sie 
königliche Kleider und eine Goldkrone.  
Herzliche Gratulation! 

 
 
Schwellemer 
Holzhacker 2011 Mit einem riesigen Holzfass fahren die Schwellemer Holzhacker 

vor. Ihr Sujet, die Kitchen Brewerie, wird sehr plakativ dargestellt 
und ausgespielt. Ein Wagen ohne grossen Schnickschnack und 
gerade dadurch wirkt er imposant und wuchtig. 

 „Kitchen Brew was heisst den das? 
 Schwellheim Bock das wär doch was.“ 
 
 
Rue du Boeuf – Rueche  Lauber’s 70 Millionä Goldbuschi rollt auf der Route mit. Das 

Gartenhofschulhaus mit den farbigen Röhren rund um die Fassade. 
Sie monieren die Kosten und die Eröffnung des neuen 
Schulhauses mit dem VIP-Bereich und dass das Fest ein 
Zweiklassenanlass war. Originell war die Idee den Chauffeur des 
Zugfahrzeuges als VIP-Bereich, Cupli verteilen zu lassen. 
„Das Goldbuschi isch jetz ändligg do 
und mir häns’ mit allnä Bräschtä übernoh! 
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In dr Bauphase wird’s denn interessant  
do passiärt natürlich allerhand! 
Do wird zum Bischpyl falsch vermässe 
oder ganz eifach d’Amplä vergässe!“ 

 
Schärbe Clique  Fährt mit einem mehrstöckigen Haus im New Orleans-Styl auf. Ein 

Prachtswagen. „Sisch Tschääss im Dorf“. Alles ist ganz in weiss 
gehalten (das Weisse Haus lässt grüssen). Der Wagen ist auf der 
einen Seite geschlossen, auf der anderen Seite sehen wir 
d’Schärbe Clique in typisch Amerika-Südstaatler-Mamas-Masken. 

 „S’isch Tschääs im Dorf und men isch uff de Bei 
 schwooft und schnuurt und nimmt no eine oder zwei 
 viel zfrieh zieht ein dr grossi Stegger uss 
 s’isch wieder Rueh im Dorf, und ich bechumm dr Bluus“ 
 
 
Gränzwaggis Kommen mit einem tollen Zug mit Vortraab, Stamm und den 

Jungen. Vorab ein Rettungsboot, danach ein riesen Papierschiffli 
und hinten nochmals ein Boot. Die Turbulenzen auf der 
Gemeindeverwaltung werden so dargestellt.  

 „E Zytigsschiffli baue isch nit schwer,  
 aber s’Stüre drgege sehr.“ 
 Das überdimensionierte Schiffli ist gebaut aus alten Zeitungen, die 

sich mit den Personalproblemen auf der Gemeindeverwaltung 
befassen, denn…. 

 „jeede 2. Dag duet ä Schlagziile us Schwellheim in der BZ stoh“. 
 
 
68er – Chepf  Rollen an mit dem Cirque du Village – oder einfach dem ganz 

normalen Dorfzirkus. Der Wagen ist ein Circuszelt mit Manege aus 
dem 4 Circus Direktoren intrigieren. Mit Jason Brügger haben wir in 
Allschwil ein nationales- ja internationales Künstlertalent. Doch gibt 
es im Dorf noch zahlreiche andere „Künstler“, angefangen von den 
Gemeinderäten über den Schlappenandy bis zum Jägerstübliwirt. 
Das ganz normale Leben ist halt manchmal eben auch ein Circus. 

 
 
Schwellemer-Strizzi Fahrt s’Drämmli doch an der Fasnacht? Nein, die Schwellemer-

Strizzi rollen mit einem 6-er-Schnecken-Tramwagen an und sind 
am Umzug damit immer noch mindestens doppelt so schnell wie 
der 6-er, der doch zeitweise nur noch im Schneckentempo auf den 
maroden Schienen unterwegs war.  

 
 
Rätschbäsä Waggis  Spielen mit ihrem Wagen das Wahlbüro aus. Sie führen einen 

Abacus mit und wollen so dem Wahlbüro Nachhilfe im richtig 
zählen erteilen.  

 „Dr Gmeinirot duesch erscht denn erklimme mit mehr als  s’absolute 
Mehr vo Stimme Do drüber wacht denn s’Wahlbüro. 

 Sit jehär isch’s und blibts ä so. 
Dank äm Unvermöge vom Wahlbüro  
kei Sitz für Nüssli, Vogt und Co. 
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 Me hett denn nomohl nochezeellt, 
Dr Fehle gfunde und richtig gschtellt.“ 
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Herregässler Laufen im gestreiften Tenue mit Binggis im Leiterwagen und sie 

geniessen die Fasnacht. 
 
 
Quellemer  Fahren mit einem veritablen Kiosk vor, der einmal geschlossen, 

dann aber plötzlich doch wieder offen ist. 
 „ Und während mir do Zeedel dichte, 

dien uns d’Lüdd vom Dorfplatz brichte, 
E Gschrei, e Jubel, e riise Zoff  
dr Kiosk im Dorf hett widdr off.“ 

 Doch der Kiosk ist nicht der einzige Laden im Dorf der zu gemacht 
hat oder noch zu machen wird. Die Frösche auf dem Wagen fragen 
sich:  

 „Mit glaube, dass sich die Lääde gege-n-uns verschwöre 
Ändi Joor duets sogar s’Milchüüsli uffhööre, 
Aber ei wichtige Froog beschäftigt mi, 
wo bringi denn mi Zalando-Päckli hi?“ 

 
 
WVC Spiel Ein riesiger Plastikhaufen (oder ist es doch Kunst) bringt das WVC 

Spiel mit. „Kunschtschtoff-ZOFF“ lautet ihr Sujet. Sie sind als 
Kunststoff-Polizisten trommelnd und pfeiffend unterwegs und sie 
kombinieren mit Ihrem Sujet gleich zwei Dinge, nämlich die 
Kunschtoffsammlung in der Gemeinde und den Zoff zwischen den 
beiden Allschwiler Kunstvereinen. 

 „So „Kunscht-Schtoff „sorgt als Schtoff 
 Sujettechnisch im doppletem Sinn für Zoff: 
 Dr (Plastigg)-„Schtoff“ chasch sammle in gääle Segg 
 und „Kunscht“ git z Allschwil dopplet. – Ich verregg!“ 
 
 
WVC  Ein Stroosewüscher reinigt die Strasse schon mal vor, dahinter 

kommt eine Putzmaschine die den Stellenplan der Gemeinde 
ausmisten will. 

 „Die Putzmaschine-Chischte, das glaube mir au, 
chasch guet bruche für der nötigi Stelleabbau!“ 

 Sie zieht den Wagen der WVC, ein riesiges Glücksrad kombiniert 
mit Leiterspiel. Ganz toll gemacht. Damit sollen die 
Personalprobleme auf der Gemeindeverwaltung gelöst werden 
können.  

 „Mir dien im Gmeinroot ä Glücksrad schängge 
 Wo me Lösigsvorschläg cha anehängge 
 Für jedes Problem wird’s ä Antwort gäh 
 Me muess das Glücksrad numme fürenäh 
 Und drülle, drülle, drülle dra 
 So fescht wie me numme drülle cha 
 Stoht s‘Rad denn still, s’isch ganz bequem 
 Hesch d’Lösig vo däm Personalproblem.“ 
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Lindenbaum-Pirate Mir Fröschli häns gse. Ab in Park des Carriere. Ein 
Froschteichwagen mit kleinen und grossen Fröschen. Der Alt-
Frosch liegt in der Sonne und lässt es sich gut gehen. Eine riesige 
Libelle fliegt in der Luft. 

 
Dahli-Schnägge Jetzt wird’s bunt. Die Dahli-Schnägge fahren vor mit dem neuen 

Gartenhof Schulhaus mit grauer Fassade und grauen Röhren. 
Farbig sollte es werden – grau ist‘s geworden. Die Dahli-Schnägge 
aber haben die Lösung und schlagen vor, farbige Regenbogen an 
die  
Rohre und Fassade zu montieren. 

 „Bund isch anderscht, das gseht e jede 
kei Fassade ganz viel Rohr 

 wie Wasserleitige kunnts eim vor 
 oder e Affekeefig hört me klage 
 Kritig isch erlaubt, die dörf me sage 
 kreativ mien mir jetzt wärde 
 es isch gnueg grau uff däre Ärde 
 und bringe Farb an das Huus 
 und scho g’sehts e weneli besser us“ 
 
 
Dorflüüs S’Wahlbüro – E Truurspiel in drei Akt! 
 Ein Ueli-Wagen im Style eines Theaters mit  
 lachenden Uelis die keine Wahlzettel zählen müssen. 
 „Das Truurspiel do – stelled euch vor 
 Isch kei Theater, sondern leider wohr 
 Uf dr Gmeini Allschwil gits so Gschichte däglich 
 Das isch für e erfolgrichts Unternähme eifach schädlich.“ 
 
 
Die wilde Räppli Sujetwagen mit Waggis und Ueli. Sie sorgen sich um das 

Ladensterben in Allschwil. 
 „Für e Geischterstadt muess Hollywood nümi sueche,  
 muess nume Flug nach Schwellheim bueche!“ 
 
 
Chruutagger – Clique Eine schnittige Jazz-Bar mit drei Waggis in gestreiften Anzügen. 

Sie vergleichen Allschwil mit dr Jazzmetropole von New Orleans 
und nehmen die „Gemeinde-rotsbrassbänd“ musikalisch unter die 
Lupe. Vor und nach dem Umzug öffnen sie ihre Bar. Ein sehr 
schöner Wagen mit vielen Details. 

 
 
Suurchrutstampfer Waggis in ihrem verbrennten Schmierläppe-Wagen. Sogar die 

rückseitige Türe erinnert an ein Gefängnis. Sie verteilen Blumen 
und keine Döner! 

 „Mit Blaulicht chuunt den unverzoge 
 d’Füürwehr wörtlich anegfloge 
 Mit de grosse Schlüüch – das wird sicher nütze 
 dien si dä Dönerexpress usesprütze“ 
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Die Grangge Schweschtere 2 In goldig-/schwarzen Kostümen sitzen die Grangge  
 Schwestere auf ihrem blauem Velomobil. 
 
 
 
Borerhof Gnulleri Ein Waggiswagen als neues Schulhaus. Die orangen  
 Röhren sind rundherum montiert. Sie stören sich, dass bei der 

Einweihung die Schüler nicht im Vordergrund standen. Traditionelle 
Waggis Kostüme. 

 „Vor luuter Cüpli suffe und Häppli ässe 
 Gönd d Chind bim Fescht ganz vergässe“ 
 
 
Im Brüel Waggis 10Ø Joor IB Waggis au mir chönne nit zelle – wir gratulieren 

trotzdem! 
 Sujetwagen mit beidseitigem grossem farbigen Abacus. Das 

Wahldebakel in Allschwil wunderschön und farblich umgesetzt. Die 
Waggis werden noch viel rechnen müssen. 

 „Fürs Zelle sin d?Behörde z’Doof 
 Drum ab ins Schuelhuus Gartehoof 
 Niveau Primar do lersch im Schuss  
 Rächne mit däm Abacus.“ 
 
 
Räplipower Ein herziger Wagen verkleidet mit vielen Räppli und kleinen 

Waggis. Gezogen von Hand. Ein bunter Anblick. 
 
 
Pompier WaggisBinningen  Ihr Wagen ist ein Feuerwehrauto mit montiertem Zählrahmen auf 

der Leiter. Auch sie spielen das Wahlbüro Debakel aus und sie 
verteilen Mimösli und intrigieren lautstark mit den Zuschauern. 

 
 
Cüpli-Müsli Auf dem Zugmobil eine Karikatur von Donald Trump mit 

Schwellheimer Fake-News. Der wieder geöffnete Allschwiler Kiosk 
auf Rädern, bedient durch Gemeinde-Müsli, welche den 
Zuschauern die neusten News und Drinks verteilen. Auch auf der 
Toilette lassen sich solche Fake-News über die BVB lesen. Aus 
ihren Gesichtern lacht der Schalk. Originell war die Idee, anstelle 
eines traditionellen Zeedels, ein Allschwiler Fake-News-
Wochenblatt herauszugeben. 

 
 
Central Clique Allschwil 50 JOOR VOLLDAMPF! 
 Ein Sujetwagen mit viel Liebe zum Detail und sehr aufwändig 

gebaut, wunderschön und grandios anzusehen. Die 50-jährige 
Geschichte der CCA wird eindrücklich auf dem Zeedel erwähnt. Ihr 
Jubiläum wird bildlich und schriftlich in einer farbigen Jubiläums 
Zeitung festgehalten. Gut gelungen! Bravo! 

 Als nachgebauter Schaufelraddampfer mit weissen Balkonen und 
goldenen Spitzen, so fährt die Central Clique Allschwil mit Freude 
durch den Umzug. Schwellemer, im goldigen Frack und Zylinder, 
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grüssen die Besucher aus 2 Etagen. Ein ganz toller Wagen – alles 
Gute zum Jubiläum. 

 
 
Almswilre Waggis Das Gartenhofschulhaus ist mobil. Ein mit Röhren umgebautes 

Velomobil, vorne eine grosse Wandtafel. Hier müssen die Besucher 
in Schnürrlischrift, gut lesbar unterschreiben. Dazu verteilen sie 
kleine Tafeln, damit zu Hause fleissig geübt werden kann. 

 
 
Cleff-Waggis Grosser schwarzer Waggiswagen in Front mit einer grossen 

Sonnenbrille. Grimmige Waggis sehen schwarz für die Zukunft. 
Uber und catch a car vertreiben unsere Taxis und England gehört 
nicht mehr zu EU. Sie könnten noch viel erzählen. 

  „Mer gseen schwarz…B 
 …D’Negativ- Liste isch lang, sii hört nonig uff“ 
  

 
Die Namälosä Als Friedhof ist der Waggiswagen der Sensemänner aufgebaut mit 

grossem Eingangstor. Der Nachwuchs fährt im angehängten 
Waggiswagen mit. Sie thematisieren das Ladensterben in Allschwil 
und appellieren, man solle die kleinen Läden im Dorf unterstützen.  

 „Mit eurem Verhalte duet me uns witer untertütze,  
 anstatt im Lade ikaufe, diend ihr s‘Internet nütze! 
 Damit ihr bim Ikauf chönned e paar Rappe spaare,  
 diend ihr anstatt ins Dorf, zu de Schwoobe fahre.“ 
 
 
Dorfplatzfäger S’Michhüsliteam als Bauern im fahrenden Milchhüsliwagen! Auch 

Sie bedauern, dass Traditionen zu Ende gehen und dass das 
Milchhüsli samt Postannahmestelle geschlossen wird. Nun müssen 
die Briefe auf der Hauptpost abgegeben werden.  

 „Nei mir mache dicht & beände unsri Ladegschicht. 
 
 
Nebst den Allschwiler Guggen wie Casanostra-Rugger, Mühlibach Stenzer und 

Fliegedätscher bereicherten weitere Guggen Formationen aus der 
Region den Umzug.  

 
 Akademiker, Basler Leue, Combonischte, Gugge 63, HUNNE, 

Messingkäfer Rhy-Pirate, Spezi (B)alischte, Stenzer Gugge 63. 
 
 
In diesem Jahr durften wir wiederum junge und ältere Pfeiffer und Tambouren begrüssen.  
 
 Basler Rolli JG, die Antygge Basel, J.B. - Clique Santihans JG, JG 

Jungi Steinlemer, Rhygwäggi JG, Ryy-Pfäärdli Basel, Zwei Plus 
 
Auch auswärtige Waggiswagen und Schyssdräggzigli bereicherten die Allschwiler Fasnacht und 

uns und die Zuschauer freut’s. 
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 EBE DIE, Kratzbyrschte, Nochwuchs Waggis, Nuscheli Waggis 
Rynach, Quer und Chrüz Waggis, Räpplischuel, Schuelschwänzer 
Clique, Wolfschlucht Deppe Basel 

 
An dieser Stelle einen herzlichen Dank und bis nächstes Jahr. 

	

KINDERUMZUG 2017	

	

Frühlingshafte	 Temperaturen	 und	 strahlender	 Sonnenschein	 begleiteten	 die	 alljährliche	
Kinderfasnacht	 mit	 einem	 Mini	 Cortége.	 Das	 Mitwirken	 der	 aktiven	 Binggis,	 Nachwuchs	
Fasnächtlern	und	Teenagern	war	unübertroffen.	

Viele	fasnachtbegeisterte	Eltern,	Grosseltern	und	Cliquenaktive	säumten	den	Strassenrand.	
Das	Interesse	war	riesig.	

Mit	 traditionellen	 Pfeiffer-	 und	 Trommelmärschen	 eröffnete	 das	WVC	 Schpiil	 samt	 ihrem	
Requisit	den	Umzug.	 Im	Schritttempo	folgten	viele	geschmückte	Wagen	und	Wägeli.	Alles	
was	 Räder	 hatte	 wurde	 umfunktioniert	 zur	 Freude	 der	 Kleinen.	 Somit	 wurde	 eifrig	 mit	
Räppli	und	Dääfeli	werfen	nicht	gespart.	

Diverse	 Wagen	 die	 am	 Umzug	 brillierten	 wurden	 den	 Kindern	 überlassen.	 Aktive	
Fasnächtler	 stellten	 sich	 als	 Aufsichtspersonen	 zur	 Verfügung	 und	 unterstützten	 die	
Kleinsten.	Andere	liefen	als	krönender	Abschluss	hinter	ihrem	Wagen	her.	

Sogar	 Basler	 Wägeler	 mit	 Binggis,	 FCB-Waggis	 und	 angehende	 Pfeiffergruppierungen	
fanden	Platz	an	der	Allschwiler	Kinder	Fasnacht.	

Alle	 Allschwiler	 Guggen	 umrahmten	 musikalisch	 diesen	 Anlass	 mit	 fetzigen	 Klängen	 und	
machten	den	Kinderumzug	zu	einem	wirklich	grossen	Erlebnis.	

Dem	 riesigen	 Nachwuchs	 nach	 zu	 urteilen,	 stirbt	 die	 Fasnacht	 auch	 in	 Allschwil	 nicht	 so	
schnell	aus.	
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DORF – BÄNGG  

Dieses Jahr postierten wir uns als Jury im Restaurant Jägerstübli.  Neugierig und 
gespannt warteten wir auf unsere Bänggelsänger. Leider waren dieses Jahr nur vier einheimische 
Dorf-Bängge unterwegs, sodass sich die Wartezeiten dazwischen bis zu fast zwei Stunden 
aufstockte. Trotzdem erlebten wir wiederum einen exzellent sehr guter Bänggler-Jahrgang. Über 
Klatsch und Tratsch übers ganze Jahr, nahmen sie sich hauptsächlich die Themen vom Dorf, auf 
ihre jeweils eigene, originelle Art vor und reimten ihre Verse auf die gut gesalzenen Pointen.  
Wir würden uns gerne über einen weiteren Nachwuchs von Dorf- Schnitzel-Bänggler freuen.  
 
 

SCHWELLÄ - HÜPFER 
Dieses Jahr durften wir den Spitze-Bangg zum 18.Mal geniessen. Herrlich, mit ihren Minihelgen 
und Dreiörgeli präsentierten sie ihre super gut gewürzten Pointen auf die jeweils gezielten 
Höhepunkte. 

Zitat:   
Allschwil het sy Seel verkauft 

s Resultat isch, das jetzt nüt me lauft 
Alles zue,e stilli Rueh, 

e Dorf, wo me sich verkriecht. 
Doch s guete isch am Morgestraich, 

brennt sicher niene s Liecht. 
 

S macht s Milchhuus zue, es isch doch schlimm. 
Au d Päggli hoole goht denn nümm. 

Jetzt wartsch halt wieder dehei uf Poscht, 
das goht jo erscht no schnäller. 

und s stingge den d Zalando-Päggli 
nümm nach Appezäller. 

Ein brillant guter Stamm-Bangg.  Bravo! 
 
 

D'Gryysel  
Die Vier im Priestergewand  kostümierten Bänggelsänger  erschienen auch dieses Jahr mit ihrer 
Kirchenorgel-Melodie zu ihrem Auftritt. Mit riesigen Gryysel-Helgen, 
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präsentierten sie gekonnt ihre Verse zu 
unterschiedlichen Melodien, abwechselnd begleitet mit 
Gitarre oder der elektronischen Mini- Orgel. Frech und 
spritzig nahmen sie sich  hauptsächlich die 
Schweizerpolitiker zur Brust und pfefferten die Pointen 
gekonnt auf deren Höhepunkte. Nebst ihren 
ausgewählten nationalen und internationalen 
besungenen Themen, kamen wir aber doch noch in den 
Genuss von einem aktuellen Insider-Dorf-Vers. 

Zitat: 
Als junge Bursch do isch ejakuliere doch e Gnuss. 
Mehrmols täglich e Ergus, me isch no voll im Schuss. 
Im Alter duet nümm so viel saft us dim Euter schiesse 
Drum het jetzt au dr Aimé Bloch s'Milchhüüsli müesse schliesse. 
 
 

Eine gryyselvolle Darbietung und ein exzellent guter Vortrag. Bravo! 
 
 
 

MISCHTCHÄFER 
Mit seinem Örgeli und den originellen Mini-Helgen drauf erschient unser, nicht mehr 
wegzudenkender, langjähriger Star-Bänggel-Sänger. Seine legere erfahrene Art nutzte er gekonnt 
zu seinen jeweils gut bestückten Pointierungen. Er besang hauptsächlich seine aufgeschnappten 
Geschehnisse von unserem Dorf und reimte sie schellmisch veredelt, auf die jeweiligen 
Höhepunkte. Hier ein Müsterchen: 

Zitat: 
D'Medie brichte churz und knapp 

S'git dr Gmeinroot d'Kompetänze ab 
D'Verwaltig dörf sich elai verwalte 

Uff dütsch gsait, alles blybt bim Alte 
 

S'Milchhüüsli schliesst uff Ändi Joor 
Dr Schue Müller hett d'Fingge gchlopft dervor 

Jä dä Wandel isch an sich jo grandios 
So schpare mir ys d'Umfaarigsschtroos 

 
Sein einheimischer Vortrag war mit Sicherheit 
ein gelungener Höhepunkt. Er gewann dieses 
Jahr die grösste Auszeichnung zum 
bestprämierten Allschwiler-Dorfbangg, das 
sehr begehrte Schwellämer Helgäli 2017.  
Die Jury gratuliert ganz herzlich. Bravo! 

 
 

SPRYSSE – BANGG 
Das alt bekannte Duo erschien noch frisch und aufgestellt als vierter Bangg zu seinem Auftritt. 
Begleitet mit Handorgel und Helgen präsentierten sie ihre gut gereimten Zweizeiler-Insider-Verse. 

Hier ihre eigene Sprysse-Art  
 

Zitat: 
21, 22, -3e, -4e, -5e, 26, 27, 28, 29, 30! 

das isch ebbe d Aazahl, y maag scho nimm zelle, 
wo sie bi de Wale do immer nochzelle. 

 
21, 22, -3e, -4e, -5e, 26, 27, 28, 29, 30! 
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so vyyl Joor wird s no go, d Gmaind wird do dra bisse, 
wo unsere Hund no uff d Wäägmatte kaa schysse. 

 
 
Ein guter Vortrag und Stamm-Bangg. Bravo! 
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BEERDIGUNG ASCHERMITTWOCH 01.03.2017	

	

Traditionell haben wir am Aschermittwoch in Allschwil Frau Fasnacht beerdigt. 

Wie schon in all den vergangenen Jahren setzte sich der Trauerzug um 14.00 Uhr in 
Bewegung, begleitet wurde er durch müde und zugleich traurige aktive Allschwiler 
Guggen. Angeführt wurde der Zug von Pilger Schaggi, dem Hüülwiib und einem 
Blumenmädchen. 

Die zahlreichen Fasnächtler verabschiedeten sich mit schniefenden Nasen. 

Pilger Schaggi liess alle Geschehnisse des Vorjahrs aus unserem Dorf Revue 
passieren, währendem das Hüülwiib lautstark der Fasnacht nachtrauerte. 

Irgendwann ist leider auch die schönste Zeit vorbei und die Fasnächtler können sich 
ausruhen.  

Zum Schluss erfolgte die Verbrennung von Frau Fasnacht die zum Glück im Jahre 
2018 wieder auferstehen wird. 
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BEÄRDIGUNG SCHWELLEMER FASNACHT 2017 
Aapasst an die allgemeini Befindlichkeit vo eurne Lääbere und Määge 

gschtand ich euch ohni rot zwärde und nid vrlääge: 

 

Mi Nekrolog isch dis Joor grotteschlächt 

drumm wärs mir persönlich numme rächt 

iir nämtet jetzt e Schnäppsli, besser zää als zwei 

oder dätet eifach witterschwätzte oder giengtet hei 

 

Hmm, es reggt sich nüt und sisch im Durchschnitt Rueh  

jä also, in Gottes Name, denn looset mr halt zue 

 

Liebi schwellemer Fasnächtlerinne und Fasnächtler 

Liebi Truurgmeind, liebi Abgsandte vom Lindeplatz und ganz Neuallschwil 

 

A propos Neuallschwil und anderi Ort, wo eifach keine so will sii 

so wie Schönebuech, Züüri oder Brindisi 

Ich, dr Pilger Schaggi, bi wider e Joor lang ummeglatscht 

ha gloost und ghört, was me so ummetratscht 

vo däm hani euch do jetzt eigeligg welle rapportierte 

wiene Hund euch Chnoche und Stöggli apportiere 

aber im Lääbe duet sich s Blatt ame ganz schnäll wände 

und mini guete Vorsätz dien dodrmit au ände 

 

A propos wände, so im Sinn vo Düümli drülle und Plätzli cheere 

In unserem Entwiggligsgebiet, dert ooben im Weschte 

gid doch dr Bacher Fabian amenen Oobe zum Beschte 

är wett d Chroone vrschutte und s Kaff vrloo 

guet, dä Vrluscht isch marginal, und akkurat 

underem Strich eifach minus ei Primat 

Eigeligg hani fir Schönebuech welle e Schwiigeminute praktiziere 
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aber i will em Herrgott sini Närve nid no meh strapaziere 

drumm dueni d Schwiigelängi aapasse und mit dr Bedüttig in Vrbindig bringe 

und due zum d Zyt uffhoole die nöggschti Nochricht überspringe 

 

Au das isch kai Vrluscht ganz under uns paar Fasnachtsbäre 

wär will scho ghööre wie si uff dr Gmeini jommere und chääre 

wie si suuber Wösch dräggig wäsche und dien schääre 

intrigiere, mit de Medie paktiere und die wildischte Grücht gebäre 

dr Dieter Pfischter, Gmeinivrwalter a. d. dät sich nur vegan ernääre 

und heig emol grad vor dr Sitzig, hungrig, vrwirrt und übermässig hitzig 

welle zum si Gluscht go stille, numme sone munzig chliises Nüssli kille 

doch die harti Nuss, seit knapp „do wird nüt druss und du bisch duss! 

und sowieso mir wird das alles zvill, jetzt riefi grad im Pätti Dill!“ 

jetzt wämer luege, wie dä duet orchestriere und dirgänte 

und ebb au är am Schluss mues uff em Schitterhuffe ände 

 

A propos schitter, das isch e Zueschtand und dä isch bitter 

bisch am Arsch und weisch nümme witter 

füülsch di alt und vrschtaubt, bisch nümm dr Knüller 

numme none graue Gääner, nümm dr alti Brüller 

denn ischs himmeltruurig, machsch ein uff Schueh-Müller 

 

Jetzt chlopft doch dä d Fingge und macht eifach zue 

jä gopfer... tschuldigung , wo chauffi jetzte mini Schueh? 

Wo gids d Savannehuscherli, Stenzergalosche und d Schlappe fir e Bappe 

wo selli Bärgschueh, Ändifingge und Stiifel in Zuekunft berappe? 

Was isch das derte ääne fir eine und wieso lacht dä so süffisant? 

Isch das dr Schlappen-Andy, isch är dr Intrigant? 

Jo chasch dängge, dä doch nid, dä isch zaam und brav und fiin wie Siide 

dä duet im Schuegschäft jo sälber sini Quaale liide 

nid ebber well är keine meh dät vrchauffe, das stimmt 



68.	ALLSCHWILER	DORFFASNACHT	
	
nei, well är zum einte rächte dr passend lingg nid findt! 

 

Drumm löönd is jetzte e Füürbitt mache: 

Oh Heilige Guido vo Anderlecht, du Schutzpatron, du Guete 

Mach das nid no meh Läädeli mien ussbluete, Aaaamen 

 

Dangge liebi Truurgmeini, mr faare witter. 

stopp, still, i ha grad e göttlichi Yygääbig 

Gemurmel ... Widerbelääbig 

murmle... jesses nei, äs will sich s Lääbe nää 

murmle... me chenns nid in anderi Händ gää? 

Nei, liebe Gott, sag mr sisch nid woor 

Vrsperr em dr Wäg zum Himmelsdoor 

Vrhindere mit all dinere Chraft dä Sälbschmord mit Aasaag 

Los e Wunder gscheh, Daag fir Daag, jede mues es tschegge 

S Milchhüüsli darf doch nid verregge! 

 

Drumm grad nomol e Stossgebätt: 

Oh heilige Franz vom Wydehof und gliebte Aimé Bloch 

iir Bläächs und Säulis hän Erbarme mit is und bliibet doch 

Bi allem rääse Chääs, bi Sbrinz, l’étivaz und Brie 

mi Härz hän dr broche, das darf nid sii 

Bi allem Camembert und Gorgonzola 

los sich denne do niene no chli Chole hola? 

Bi gliebtem Geissechääs, Mutschli, Chueli und däm vo Tilsit 

bliibet uns erhalte, das isch dis Joor unsri einzigi Bitt 

Bi allem höölegriffte Ämmetaaler und em gheimschte Appezäller 

wenns mues sii, friss ich dr Chääs au mit em Täller 

Bi Raclettechääs mit Chnoblauch, Paprika und Olive 

Herrgoot, gib e Zeiche däne Abtrünnige und Primitive 

Bi Stilton Chääs und däm vo dr Tanneboodenalp 
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mached mit mit em Dorf nid s Calb 

Bi Gruyère, Münschter und em Senneflaade 

löön bi Gott doch nid dr Stooren aabe 

Bir Belper Chnolle und allem Chäs mit Schimmel 

wärs Milchhüsi schliesst, chunnt nid in Himmel 

Bi Chäs mit Tootetrumpete und Judasoore 

iir wärdet alli in dr Höll go schmoore 

Bi Parmesan, Stärnebärg und däm vo Graubünde 

im ganze Dorf hesch du doch dini Fründe 

Bi Hoobelchääs und däm vom Mont Vully 

nur no wenigi Wort und denn hüüli 

Bir Fonduemischig und bi allne Hörnli vom Bschüssig 

bitte, bitte Milchhüüsli, sig uns nid übertrüssig 

 

Uns, wo wäge e paar Rappe und Fragge sozsaage 

lieber Schwoobenangge uffs Schwööbli übertraage 

mir, wo uns über jede Waggischaare beklaage 

und uns beliege, dass mr d Nordseemilch besser vtraage 

und wenn di jetzte au no d Chunde vom Altersheim vrjaage 

denne chanis fascht vrschtoo, schloots dr uff e Maage 

 

Gliebts Milchhüsli, di Tod uff Zyt 

nimmt is alli schuurig mit 

Fir Chääs und Milch gilt wie au fir Hopfe und Malz 

bitte zmitz im Dorf, liebe Gott erhalts! 

 

Gnueg jetzt uss minere Läschterschnuure 

alles witteri saagi drno im Chnoche hindeduure 

 

Dr Frau Fasnacht sells jetzte an Chraage go 

mögg si nöggscht Joor wider ufferschtoo 

wie alles uff unserer Fasnachtsärde 
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sellsch au du zu Schtaub und Äsche wärde 

was blibbt isch d Erinnerig dief in uns inne 

und mir sell me bitte e Bächer bringe 

 

Ah eins no: 

Ha uff em Wäg do aane e Hampfle Goofe gchrützt 

Die sin im Marschschritt näb mr duuregschnützt 

Und hän drbi e glunge Reimli gsunge 

Ich ha mi gcheert und bine noochegsprunge 

Um besser zloose was die do bim springe singe 

Sell ich euch das Värsli au no bringe? 

 

Aazelle, stimme zelle 

Das het d Jacqueline Misslin welle 

Goot si Zoobe hei 

Cha si zelle drei, eins, zwei 

Und risst e miede Stei 

 

Aazelle, Stimme zelle 

Nüt het zämmepasse welle 

In tiefer, schwarzer Nacht 

Nach intensiver Zaaleschlacht 

Isch keine gwäält und s Dorf het glacht 

 

Aazelle, Stimme zelle 

Das hät nid passiere selle 

Und jetzt zu diner Stroof 

Muesch ins Rööreschuelhuus Gartehof 

 

Ah, nomol ebbis: 

Doch bevor mr d Frau Fasnacht jetzte vrbrenne none Bitt 

Und mached mir dä Gfalle, mached doch bitte mit 

Dass s Füür au würdig looderet und nid grad wider verreggt 

Wäri froo, wenn ebber nach e paar Minute e Sprysse nocheleggt 
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Eure Pilger Schaggi 

	

WVC - CHEHRUSBALL 2017	

 

Me trifft sich am Chehrusball!  

Die Wildviertel-Clique verteilte eifrig Flyer’s am Umzug für den, vielleicht zum letzten 
Mal, in der alten Turnhalle durchgeführten Chehrusball.  

 

Die WVC, als Organisatorin dieses Anlasses, gebührt ein grosser Dank. Mit viel 
Arbeit wurde der Saal fasnächtlich dekoriert. Wunderschön die Requisiten und 
Helgen welche auch in diesem Jahr die Wände dekorierten. 

 

Viele junge Besucher waren geschminkt oder verkleidet. Auch ein paar ältere 
Semester fanden nochmals den Weg in die alte Turnhalle. 

 

Die Maskierten liessen nicht lange auf sich warten. Nach und nach füllte sich der 
Saal. Insgesamt drei Gruppen und ein Duo liessen sich für die Besucher einiges 
einfallen. 

 

Die drei Guggen Cosanostra Rugger, Fliegedätscher und Mühlibach Stenzer haben 
zusätzlich zum DJ für Superstimmung in der Halle gesorgt. 

 

 

Schmitti-Hill-Billy-Willy-Tschääss 

Eine Gruppe von fünf Jazzern, mit ihren Instrumenten, tauchte als Erste auf. Der 
Sujet-Zeedel erinnerte, was im Dorf los war. Mit ihren Instrumenten unterstützten sie 
eifrig die Guggen. Sie verteilten ihre Zeedel und/oder Chili con Carne. Bei manch 
einem Gast gab’s zusätzlich eine Handvoll Räppli. Die Jury hofft, dass sie auch im 
nächsten Jahr wieder tschäässen. 

 
Joorelang het dr Bebbi dr Tschääss pachtet 

Und z Allschwil hesch bim Jodlerchöörli gschmachtet 
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Doch au die Zytte sind jetzt ändligg duure 

Jetzt chuunt Tschääss au uss dr Allschwiler Schnuure 

 

 

Recycling Station 

Ein Werkarbeiter - Duo mit Sujetwagen. Ein Sack mit «Müll» wurde auf den Tisch 
geleert. Die verschiedenen Werkstoffe mussten die Besucher richtig sortieren. Wer 
alles richtig getrennt hatte, bekam ein Schnäpsli oder ein paar Dääfeli. Wer die 
Aufgabe nicht korrekt gelöst hatte, bekam eine Räpplitaufe. Eine aktuelle Idee, gut 
umgesetzt. 

 

Wahllokal Waggis 

Das Wahldebakel von Allschwil wurde von fünf Waggis als diesjähriges Sujet 
aufgenommen. Ihr Wägeli mit montiertem Zählrahmen diente als Vorlage für das 
genaue Zählen. Zuerst erhielten die Besucher Wahlzettel, welche mit ja oder nein 
ausgefüllt werden mussten. „Chasch zämme zelle“? Mit dieser Frage wurden die 
Anwesenden instruiert, wie sie mit Hilfe des Zählrahmens genaue Wahlresultate 
erhalten könnten. Zum Dank wurden Süssigkeiten und Schnäpse verteilt. Die Räppli 
abgegeben im Sack mit der Begründung:  

I ha kei Zyt….I muess Zelle 

Due Di doch sälber Stopfe!.... 

 

 

Pompier Waggis 

Drei Feuerwehrmänner spielten die Pompier Waggis aus. In roten 
Feuerwehrkostümen und selbst gemachten Larven unterhielten sie die 
Anwesenden. Auf einem der Rücken war eine Puppe wie im Dorf aufgehängt, 
montiert auf einer Trage. Auch hier wurden Räppli und Süssigkeiten verteilt. Ein 
Sujet gut beobachtet und gut umgesetzt. 

 

 

Alles in allem ein gelungener Chehrusball. Der Jury fiel es nicht leicht eine gerechte 
Entscheidung zu treffen, waren doch gute Darbietungen, Ideen und Kostüme zu 
beurteilen. 
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Paar Rang 

 

Receicling Station 1. 

 

 

 

Gruppe Rang 

 

Pompier Waggis 1. 

 

Wahllockal Waggis 2. 

 

Schmitti-Hill-Billy-Willy-Tschääss 3. 
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DANK ZUM SCHLUSS 2017 
 
Die 68. Allschwiler Dorffasnacht gehört bereits der Vergangenheit an. Die Fasnächtler konnten 
eine farbenprächtige Dorffasnacht miterleben, auch der Petrus meinte es gut mit dem Wetter. Die 
Anzahl der Teilnehmenden war mit 1300 etwa im Rahmen der letzten Jahre.  
 
Die In diesem Jahr gewählten Sujets waren fast ausschliesslich Dorfbezogene.  
Der Aufwand ist bemerkenswert, wenn man weiss, wie schnell der Fasnachts-Sonntag vorbei ist. 
 
Unser Dank gilt allen Mitwirkenden, die in irgendeiner Form zum Gelingen der diesjährigen 
Fasnacht beigetragen haben. Ein spezieller Dank an die WVC, die als Organisator der Allschwiler 
Dorffasnacht in Erscheinung tritt. Dankbar sind wir auch der Gemeindebehörde, die wie jedes Jahr 
den reibungslosen Ablauf des Fasnachtsgeschehens unterstützte. 
 
Wie in den Vorjahren, war es uns nicht möglich, alle Gruppen einzeln in unserem Bericht zu 
erwähnen. Für die Chronik dürfte jedoch das Wesentliche festgehalten worden sein. 
 

 
Die Jury – Mitglieder 

 
Jeannine Schönenberger Cécile Mussler  Ella Gürtler 

 
 
 

Renè Quinche   Bruno Wyss Urban Wittlin 
 

 


